
Bachelor Professional Akademischer Bachelor 

Zulassungsvoraussetzungen

Abgeschlossener landw. Ausbildungsberuf
Agrarwissenschaftl. Studium
Anerkannter kaufmännischer oder verwaltungstechnischer
Ausbildungsberuf und mindestens einjährige Berufspraxis*
Wirtschaftswissenschaftliches Studium und eine darauffolgende,
mindestens einjährige Berufspraxis*

* Berufspraxis in der Land- und Forstwirtschaft oder in Bereichen mit
überwiegendem Bezug zur Land- und Forstwirtschaft 

Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife, in
manchen Bundesländern auch Fachhochschulreife

Inhalte
Inhaltlich stringent an den für die Arbeit mit Mandanten ausgerichteten
Themenbereichen aus allgem. Steuerrecht, land- und forstw. Besonderheiten
im Steuerrecht, landw. Betriebslehre und Buchführung. 

Entsprechend den Akkreditierungsvorschriften auch ein
hoher Anteil an nicht-steuerrechtlich relevanten Themen
(VWL, Statistik, Mathematik, BWL etc.). 
Keine landwirtschaftliche Spezialisierung.

Kompetenzen

Die Teilnehmer erwerben praxisnahe Kompetenzen, was sie direkt für den
Einsatz in Unternehmen qualifiziert. Zudem erwerben die Teilnehmenden
neben allgemeinen auch auf Land- und Forstwirtschaft spezialisierte
Kompetenzen.

Vermittlung von theoretischem Wissen, Konzepten,
Modellen und Theorien, die auf Führungspositionen oder
spezialisierte berufliche Rollen vorbereiten

Dauer 20 Unterrichtswochen innerhalb von 9 Monaten Drei Jahre Regelstudienzeit

Praxisorientierung

Theorievermittlung immer eng gekoppelt an die praktische Umsetzung in der
Kanzleiarbeit. Durch den berufsbegleitenden Ansatz sammeln die
Teilnehmenden während ihrer Weiterbildung weitere Berufserfahrung und
können ihren Lebensunterhalt finanzieren.

Theorievermittlung weitgehend losgelöst von Praxisfragen
Beim dualen Studium sammeln die Teilnehmenden
während ihrer Weiterbildung ebenfalls weitere
Berufserfahrung und können ihren Lebensunterhalt
finanzieren.

Abschluss
Ein beruflicher Abschluss, bei dem der Schwerpunkt auf praxisrelevanten
Kenntnissen und Fähigkeiten liegt, die direkt in der Kanzlei/ Buchstelle
anwendbar sind.

Ein akademischer Abschluss, bei dem der Fokus auf der
theoretischen Auseinandersetzung mit dem Fachgebiet
liegt. Im Dualen Studium in Kombination mit Praxisphasen.

Einordnung im Deutschen
Qualifikationsrahmen (DQR)
*

Dieser Abschluss wird in der Regel auf dem Niveau 6 des DQR eingestuft.
Dies entspricht auch dem Niveau eines akademischen Bachelors. Diese
Einordnung unterstreicht die Gleichwertigkeit zwischen den beiden
Abschlüssen, obwohl sie unterschiedliche Bildungswege repräsentieren.

Ein akademischer Bachelorabschluss wird auf dem Niveau
6 des DQR eingestuft. 

Internationale Anerkennung Der Bachelor Professional ist in vielen Ländern nicht bekannt. Es kann
schwierig sein eine Anerkennung durchzusetzen.

Ein akademischer Bachelorabschluss wird weltweit
anerkannt.

Der Deutsche Qualifikationsrahmen (DQR) ist ein Instrument, das die Vergleichbarkeit von Abschlüssen in Deutschland und in Europa erleichtern soll. 
Der DQR ordnet alle Abschlüsse auf einer Skala von 1 bis 8 ein, wobei Niveau 8 der höchste Abschluss, vergleichbar mit einem Doktortitel, ist.

*

Unterschiede zum akademischen Bachelor-Abschluss (Bachelor of Arts/ Administration/ Science)


